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ANTRAG 
 
der Fraktion der NPD 
 
 
Verfassung schützen - Arbeitnehmerinteressen wahren 
 
 
 
 
 
 
 
Der Landtag möge beschließen: 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, alles in ihrer Kraft stehende zu tun, um die 
Machenschaften des Großkapitals, das versucht hat, eine Scheingewerkschaft zur IG-Metall in 
Mecklenburg-Vorpommern zu installieren, rückhaltlos aufzuklären. Insbesondere hat sie 
unverzüglich für die Ermittlungsbehörden die materiellen und personellen Voraussetzungen 
zu schaffen, um eine mögliche Verdunkelungsgefahr zu verhindern. Die Verstrickungen von 
Abgeordneten in die CDU-Spendenaffäre Adam sind rückhaltlos aufzuklären. 
 
 
 
 
Udo Pastörs und Fraktion 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Gemäß dem Grundgesetz herrscht in Deutschland das Prinzip der Tarifautonomie. Die 
Tarifpartner müssen nach dem Prinzip der Gegnerfreiheit organisiert sein. Diese Grundsätze 
scheinen in Mecklenburg-Vorpommern keine Gültigkeit zu besitzen. 
 


